
Frage:

Wie kam e+ zur zusäΩlicen Einführung de+ „Lang-sªª?“

Antwort de+ Bunde+ für deutxe Scri# und Sprace e.V. (BfdS):

Scon in spätrömixen Scri#en tauct eine langgezogene S-Form auf, die einfac durc Strek-

kung de+ „+“ beim flüctigen Screiben bzw. EinriΩen entyand. Diese Form wurde al+ „s“ die

einzige S-Form der Karolinga. Da+ Lang-s iy also nict „eingeführt“ worden, sondern war der

a¬einige FortseΩer de+ römixen Capitali+-S in den mi†elalterlicen gexriebenen Kleinbucya-

benxri#en. 

Scon in die au+gehende Karolinga, in der Folge dann in die Te≈tura, drang zur Kennzeicnung

gewi^er Erxeinungen wie Lautverdoppelung ein au+ der Capitali+ abgeleitete+ Capitälcen „+“

in die Minu+kel ein und gese¬te ∂ neben da+ Lang-s. 

Im Laufe der Jahrhunderte wurde diese+ „+“ zum Kleinbucyaben in der Funktion de+ Scluß-+

weiterentwiqelt. 

Gexictlic gesehen iy mithin da+ „+“ da+ „zusäΩlic eingeführte“ Zeicen, nict da+ „s“.

Verfa^er der Antwort: Mag. Thorwald Poxenrieder

Vgl. auc die Au+führungen unter dem Sticwort „h+“ und „ß“

Häufig geye¬te Fragen an den Bund für deutxe Scri# und Sprace e.V. 
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